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Extract from the rules of the Association.
1. The objects of the Association are:
I To unite on a cooperative basis workers engaged on all branches

of public works, building and manufacture.
II To carry on cooperative business and manufacture and carry out

contracts of all kinds of public works, building and manufacture.
III To assist members in specialsing in all branches of work and to

improve their position materially and morally on the basis of mutual
assistance.

MEMBERSHIP.

4. As members of the Association will be admitted those members
of the General Co-operative Association of Jewish Labour in Erez-Israel,
“Hevrath Ovdim”, Ltd. (hereinafter called for brevity “Hevrath Ovdim”),
who are engaged in contracts of the Association, its enterprises and works
or who are generally engaged on public works, building and manufacture.

The Association shall also have the right to accept Associate members
who will participate in raising the capital funds of the Association and
enjoy the services of the Association on a co-operative basis.

SHARE CAPITAL.

5. The Association shall have a share capital divided as follows:
(a) Members-shares of the value of P.T.50 each. These shares shall

be issued to members only. They may be paid by instalments. A member
may hold only one member-share.

(b) Ten Founders shares of the value of P.T.100 each. These shares
will be the property of the Hevrath Ovdim.

(c) Preference shares of the value of P.T.50 and P.T.100, which shall
be issued to the Associate members and members. The maximum amount
of preference shares which any member may hold is L.E.500, but this
restriction shall not apply to a registered society.

OBTENTION AND GRANTING OF LOANS; INVESTMENTS.

27. The Association may borrow or receive money on deposit from
members and non-members. The Managing Committee shall from time
to time determine the rate of interest (if any) and the security which
shall be offered and shall fix the limit of loans.

28. The Association may, in accordance with a decision of the Con
vention or the Council, invest any portion of its capital funds in various
businesses and institutions which may be considered as beneficial to the
Association.

Auszug aus den Satzungen.
1. Ziel der Genossenschaft ist:

I. Arbeiter, die in allen Zweigen der öffentlichen Arbeiten, des Bau
gewerbes und der Industrie tätig sind, auf genossenschaftlicher Grund
lage zu vereinigen.

II. Arbeiten und industrielle Unternehmungen genossenschaftlich zu
betreiben und in allen Zweigen der öffentlichen Arbeiten, des Bauge
werbes und der Industrie als Unternehmer tätig zu sein.

III. Die Ausbildung der Genossen in allen Arbeitszweigen zu fördern,
ihre materielle und geistige Lage auf der Basis gegenseitger Hilfe zu heben.

Mitgliedschaft.
4. Mitglieder dieser Genossenschaft können werden diejenigen Ge

nossen der „Allgemeinen kooperativen Genossenschaft jüdischer Arbeiter
in Erez-Israel, „Hevrath Ovdim“ mit beschränkter Haftung (nachstehend
kurz „Hevrath Ovdim“ genannt), die bei den Bauunternehmungen der
Genossenschaft, ihren Arbeiten und industriellen Werken beschäftigt sind
oder die im allgemeinen in öffentlichen Arbeiten, bei Bauten und in der
Industrie beschäftigt sind.

Die Genossenschaft hat auch das Recht, außerordentliche Mit
glieder aufzunehmen, die sich an der Aufbringung des Betriebskapitals der
Genossenschaft beteiligen und auf genossenschaftlicher Basis die Vorteile,
die die Genossenschaft bietet, genießen.

Aktienkapital.
5. Die Genossenschaft hat ein Aktienkapital das in folgende Aktien

zerfällt:
a) Mitgliederaktien im Betrage von je einem halben ägyptischen Pfund.

Diese Aktien werden nur an Genossen ausgegeben. Sie können in
Raten bezahlt werden. Ein Genosse kann nur eine Mitgliederaktie
besitzen.

b) Zehn Grunderaktien im Betrage von je einem ägyptischen Pfund.
Diese Aktien sind Eigentum der „Hevrath Ovdim“.

c) Vorzugsaktien im Betrage von je einem halben ägyptischen Pfund
und je einem ägyptischen Pfund, die an außerordentliche Mitglieder
und an Genossen ausgegeben werden. Niemand kann mehr als fünf
hundert Pfund Vorzugsaktien erwerben. Diese Beschränkung gilt
nicht für eine eingetragene Gesellschaft.

Anleihen, Investierungen und Darlehen.
27. Die Genossenschaft hat das Recht, Anleihen aufzunehmen und

Depositen von Genossen und von Nichtgenossen anzunehmen. Der Vor
stand bestimmt jeweils, soweit eine Verzinsung stattfindet, den Zinssatz
und die zu gewährenden Sicherheiten. Der Vorstand bestimmt die
Grenzen der Anleihe.

28. Die Genossenschaft kann auf Grund der Beschlüsse der General
versammlung oder des Rates einen Teil ihrer Gelder in verschiedenen Ge
schäften und Unternehmungen im Interesse der Genossenschaft investieren.



. ——Bfli1|

The cooperative building guild SOLELBONEH,
arose as a free and independant creation of the Labour

in Erez Israel. A co-operative building activity had
preceeded its formation by more than 3½ years under
the direction of the Misrad la Awodoth Ziburioth

(Office for Public Works and Buildings), in the domain
of public and private buildings.

From the necessity of finding employment for the
first stream of immigrants, when after the long years
of the war the gates of Erez Israel once more were

open, the Office for Public Works of the Labour
Organisation, was founded in January 1921. The
agriculture was unable to absorb such large masses of

immigrants in so short a time; it was therefore in the

first undertakings of road-construction that opportunity
was afforded to the newcomers to become acclimatized,

and to large numbers of unskilled workers to receive

their first training.
It was a bold venture, when in July 1920 the

workmen on their own responsibility made a beginning

by organizing the extensive road construction works
of Tiberias—Semakh, Afule—Nazareth and Haifa—•
Djeida which the Government of Palestine had under-

Die Kooperative Baugilde SOLELBONEH erwuchs
als eine freie und selbständige Schöpfung der Arbeiter
schaft in Erez-Israel. Ihr ging eine mehr als dreieinhalb

jährige kooperative Tätigkeit unter der Leitung des
Misrad la Awodoth Ziburioth (Amt für Oeffentliche
Arbeiten und Bauten) auf dem Gebiete öffentlicher Ar
beiten und Bauten voraus.

Aus der Notwendigkeit, für den ersten Strom der
Einwanderung, als die Tore Erez-Israels nach den langen
Kriegsjahren sich wieder öffneten, produktive Beschäfti
gung zu schaffen, wurde im Januar 1921 das Amt für

öffentliche Arbeiten der Arbeiterorganisation gegründet.
Die Landwirtschaft war nicht imstande, größere Massen
in kürzerer Zeit in sich aufzunchmen, und so boten die

ersten Straßenbauten den Neueingewanderten die Mög
lichkeit der Akklimatisierung im Lande und eine Aus
bildungsgelegenheit für Massen ungelernter Arbeiter.

Es war ein kühner Versuch, als die Arbeiterschaft

im Juli 1920 begann, die von der Palästinensischen Re

gierung übernommenen großen Straßenbauten Tiberias—
Semach, Afuleh—Nazareth und Haifa—Djcdda unter
eigener Verantwortung zu organisieren und zu leiten.

Nach Ueberwindung der ersten großen Schwierigkeiten
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taken. After surmounting the vast preliminary
difficulties, the workmen began to concentrate their
work, by forming a central Institution of administration.
This central administration fulfilled its mission by more
rigidly organising the various groups of workers and
their respective work, by establishing a central
financial management in opening up more extensive

possibilities for obtaining credit, — above all, by the
assistance of the workers’ Bank —, as well as by the
improvements made in the conditions of the

encampments, the food supplies and in respects to
medical aid.

When in April 1922, the extensive road-construction
works approached completion, and the Government of
Palestine in consequence of curtailments in the budget,
no longer let out contracts for public works, the Misrad
la Awodoth Ziburioth was faced with the necessity of
transferring into other branches of employment, about
2000 workers which had hitherto been permanently
employed.

The great scarcity of dwellings which existed in
this country, naturally caused the attention to be
rivetted on the building trade. By the assistance
of two mortgage banks, raised by Zionist Initiative,
it was possible to bring about an extensive general

activity in building; and our building guild was able to

begann die Arbeiterschaft durch die Schaffung einer
zentralen Verwaltungsstelle die Arbeiten zu konzen«

trieren. Diese zentrale Verwaltungsstelle erfüllte ihre
Bestimmung durch eine straffere Organisierung der
Gruppen und Arbeiten, durch die Einrichtung einer zen«
tralen finanziellen Leitung, durch Beschaffung größerer
Kredite — vor allem mit Hilfe der Arbeiterbank — so«

wie durch die Verbesserung der Lagerverhältnisse, der
Produktenbeschaffung und der medizinischen Hilfe.

Als im April 1922 die großen Chausseebauten zu

Ende gingen und die Palästinensische Regierung infolge
der Verkleinerung ihres Budgets neue größere öffent«
liehe Arbeiten nicht vergab, stand das Amt für öffent«
liehe Arbeiten vor der Notwendigkeit, die von ihm

dauernd beschäftigten etwa 2000 Arbeiter in andere
Arbeitszweige zu überführen.

Die große Wohnungsnot im Lande lenkte natur«
gemäß die Augen auf das Baufach. Es gelang, mit
Hilfe der durch zionistische Initiative gegründeten zwei

Hypothekenbanken eine allgemeine große Baubewegung
im Lande anzuregen und unser Amt für Oeffentliche Ar«

beiten hat es verstanden, sich in ganz kurzer Zeit auf
dieses neue Arbeitsfeld umzustellen. Die Elastizität und

die schnelle Auffassungsgabe des jüdischen Arbeiters,
zusammen mit einem Stab gewissenhafter technischer

und architektonischer Kräfte, die konzentrierte Organi«
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accomodate itself within a very short time to this new

scope of work. The adaptability and the elasticity of
the Jewish worker on the one side, and a staff of

conscientious Engineers and Architects on the other,
as well as a thorough system of concentrated organic

sation, supported by a strong feeling of responsibility
on the part of the whole of the Jewish workers, raised
the building guild to one of the first and largest building
concerns in the country.

New Jewish quarters in the towns of Tel*Aviv,
Jerusalem, Haifa and Tiberias, large and small private
buildings, concrete streets in Tel Aviv and road
construction in town and country, business* and ware*

houses, dwelling* and office*houses in rural settlements
throughout the country, Jewish public buildings, such as
Schools, Convalescence*houses, Hospitals &amp;c., were
technically well carried out through free cooperative
work of Jewish working men, who had succeeded in

capturing the whole of the building trade in an
incredible short space of time.

The Cooperative succeeded in opening up during
the course of its activity absolutely virgin soil for the
Jewish building work. The enormous obstacles
which had to be surmounted everywhere, above all in
Jerusalem, form a special chapter in the history of
Jewish work in this country. The buildings have been

sierung des Betriebes, getragen von einem starken Ge*
fühl der Verantwortung von seiten der Gesamtheit der

jüdischen Arbeiter, erhoben in kurzer Zeit die Koopera*
tive Baugilde zum ersten und größten Bauunternehmer
im Lande.

Neue jüdische Stadtviertel in Tel* Aviv, Jerusalem,
Haifa und Tiberias, große und kleinere Privatbauten,
Betonstraßen in Tel*Aviv und Chausseebauten in Stadt

und Land, Geschäfts* und Lagerhäuser, Wohn* und
Wirtschaftsgebäude in den landwirtschaftlichen Sied*
lungen im ganzen Lande, öffentliche jüdische Bauten,
wie Schulen, Sanatorium, Krankenhaus usw. erstanden
in kurzer Zeit in technisch guter Ausführung, geschaffen
in freier kooperativer Arbeit von jüdischen Menschen,
die sich innerhalb dieser kurzen Zeit das gesamte
Arbeitsgebiet des Bauens neu erobert hatten.

Dem jüdischen Bauen im Lande hat die Kooperative
im Laufe ihrer Tätigkeit völlig jungfräuliche Gebiete
erobert. Die ungeheuren Hindernisse, die sie dabei über*
all, insbesondere aber in Jerusalem zu überwinden hatte,

sind ein besonderes Kapitel in der Geschichte der jüdi
schen Arbeit im Lande. Die Bauten sind ausgeführt in

Sandsteinziegeln (Silikat), in Zementblöcken, in Stein
und Eisenbeton usw. und in allen diesen Bauarten

leistete die jüdische Arbeiterschaft gute Arbeit und
bildete sieh zu erstaunlicher Fertigkeit aus.
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carried out in silicate-bricks, in cement blocks, in stone

and reinforced concrete &amp;c.; and in all these various

systems of building, the Jewish workers produced
excellent work and developed an astonishing efficiency.

On the 1 st of April 1924, the co-operative building
guild, can look back on a time of activity extending
over more than 3½ years. During this time, the

building guild has carried out public works, country
roads and buildings to a total value of LE. 675 000.

In the above amount are contained orders

executed for the Palestine Government, for Municipali
ties and Railways, and for the Military Administration
to the value of L. 229 000.—. The most important and

largest part in these works of the Guild, is taken up by
the buildings erected in the Jewish quarters of the four
towns of Palestine, in levelling and street construction
works in these new quarters, and also in the erection

of Jewish private buildings, amounting to a total of
L. 324 000.—. In the Jewish agricultural settlements,
the building guild has carried out drainage works, road
construction and erection of dwellings and farm

buildings amounting to L. 122 000.—. These figures
go to prove that the Co-operative building under
takings have become an important factor in the recon
struction of the Jewish Jischuw.

From among the number of operatives of the

Am 1. April 1924 konnte die Kooperative Baugilde
auf eine mehr als dreieinhalbjährige Tätigkeit zurück
blicken. Sie hat in dieser Zeit Oeffentlichc Arbeiten,
Landstraßen und Bauten im Gesamtbeträge von

LE 675 000.—- zur Ausführung gebracht. Im Aufträge
der Palästinensischen Regierung, der Stadtverwaltungen,
der Eisenbahnverwaltung und der Militärkommission
sind darin Arbeiten im Betrage von LE 229 000.— ent

halten. Den wichtigsten und bedeutendsten Anteil an
den Arbeiten der Kooperative nehmen der Bau der neuen

jüdischen Stadtviertel in den vier palästinensischen
Städten, die Nivellierungsarbeiten und Straßenbauten
in diesen neuen Stadtteilen und die jüdischen Privat

bauten in den Städten ein. Sie betragen insgesamt
LE 333 900.—. In den jüdischen landwirtschaftlichen

Siedlungen hat die Baugilde Entwässerungsarbeiten,
Straßenbauten und Wohn- und Wirtschaftsgebäude für
den Betrag von LE 122 000.— ausgeführt. Diese Ziffern

zeugen davon, daß die Kooperative Bauunternehmung
ein wichtiger Faktor beim Aufbau ties jüdischen

Jischuw geworden ist.
Aus den Reihen der Arbeiter des Misrad, insbe

sondere aus der ersten Periode der Chausseebauten,

sammelte und kristallisierte sieh das Menschenmaterial
für die neue landwirtschaftliche Ansiedlung im Lande.

Etwa 1500 Menschen, die bei den Arbeiten des Misrad
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Misrad, more especially from those of the first period
of road construction, the workers for the new
agricultural settlements in the country, were collected
and recruited. About 1500 hands, having received their
first training for work in the works carried out by the
Misrad, took to agricultural pursuits. The knowledge and
experience they gained while doing road construction
and house building work, they were now able to utilize

on the agricultural settlements.

The Co-operative did not possess any working
capital and could only attain such results by straining
its powers to the uttermost. The provision of

sufficient credit for carrying out the various under
takings, was only possible under the greatest of
difficulties, and for want of capital an important field
of activity for the Co-operative, viz. the building
material industry, could merely be touched
upon.

During the last two years the Co-operative has
tried to organize building material industry, and has
been convinced, that there is a lucrative field of activity
to be found in this domain for Jewish workers. The

enterprise of our Co-operative extended its sphere of
action especially to the quarrying of stone and
stone-dressing, and has thus obtained for Jewish
workers a hitherto (for them), unexploited domain.

ihre erste Arbeitsausbildung erhielten, gingen zur Land
wirtschaft über. Ihre beim Chaussee und Häuserbau
erworbenen Kenntnisse konnten sie nun beim Aufbau

der landwirtschaftlichen Siedlungen verwerten.

Die Kooperative hatte kein eigenes Betriebskapital
und konnte zu solchen Resultaten nur unter höchster

Anspannung aller Kräfte gelangen. Die Beschaffung
genügender Kredite bei ihrer Arbeit war nur unter

großen Schwierigkeiten möglich und aus Kapitalmangel
konnte ein wichtiges Feld der Betätigung der Bau-
Kooperative, das der Baustoffindustrie, nur

gestreift werden.
Die Kooperative hat im Laufe der letzten beiden

Jahre ihrer Tätigkeit Versuche mit Baustoffbetrieben
gemacht und hat sich davon überzeugt, daß dieses
Gebiet ein reiches Arbeitsfeld für jüdische Menschen
bietet. Die Betätigung unserer Kooperative auf diesem
Gebiete erstreckte sich insbesondere auf Steinbruch und

Steinhauerei und sie hat mit diesen Arbeitszweigen ein
bis dahin von jüdischer Arbeit noch völlig unberührtes
Gebiet erobert.

Auch in der Herstellung von Zementsteinen und

Zementziegeln, in der Kalkbrennerei und auch in der

Asphaltgewinnung wurden wichtige Anfänge gemacht,



77
In the manufacture of cement-stones and

cement-bricks, as well as in lime burning

and in asphalt production, important progress
has been made, which goes to show, how important it
is for the Co operative building guild, to become
independant of the market by self producing the
requisite building materials.

The large co-operative joinery ”Dror“ in Jaffa,
founded in 1922, has very well grown and produced for
the building Guild joinery - work to the amount of

L. 12 000.—.

The co-operative building association has been
registered on the 12 th March 1924, as a co-operative

building guild under the name of SOLELBONEH,
Jewish Workers Co-operative Association for Public
Works, Building and Manufacture, Limited, with the
right of issuing shares. By an extensive sale of shares,
this Association will now be enabled to find its own

working capital, will be in a position to improve and
extend the building operations, and above all, to
embark on the building material industry
with renewed energy.

8
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die zeigten, von welcher Bedeutung und Wichtigkeit es

für die Kooperative Baugilde ist, sich durch die eigene
Herstellung der von ihr benötigten Baustoffe vom Markt

unabhängig zu machen, und auch diese Arbeitsgebiete
der jüdischen Arbeit zu erobern.

Die im Jahre 1922 gegründete kooperative große
Tischlerei „Dror“ in Jaffa hat sich gut entwickelt und
für die Baugilde Holzarbeiten im Betrage von mehr

als LE 12 000.— hergestellt.
Die Bau-Kooperative wurde nunmehr am 12. März

1924 als eine Kooperative Baugilde unter dem Namen:
SOLELBONEH, Jewish Workers Coope
rative Association for Public Works,

Building and Manufacture, Limited,
mit dem Recht der Aktienausgabe von der Palästi

nensischen Regierung anerkannt und eingetragen. Sie ist
dadurch in den Stand gesetzt, sich durch Verkauf ihrer
Aktien in großem Maßstabe eigenes Betriebskapital zu
beschaffen, ihren Baubetrieb zu verbessern und zu ver

vollkommnen und vor allem sich auf dem Ge
biete der B a u s t o f f b e t r i e b e mit neuer

Initiative zu betätigen.
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June 19 th 1923.Imperial war graves Commission (Palestine &amp; Syria). Jaffa (Palestine).
No. 303/194/19. F. 23.

Jewish Cooperative Labour Association. Jerusalem.

Dear Sirs. Sehr geehrte Herren!
The Construction of the Deir*el*Belah War Cemetery Anläßlich der Beendigung der Anlage des Militärfriedhofes

having been completed by you I am able to express my satis* in Deir*el*Belah bin ich in der Lage, Ihnen mit der Ausführung
faction with the work done. der Arbeit meine Zufriedenheit ausdrücken zu können.

Yours faithfully Hochachtungsvoll
C. T. Gardner, A. M. I. C. E. Deputy Director of Works I. W. G. C.

Palestine office of American Zion Commonwealth, Inc. Balfouria, Palestine. November 25 tl&gt; 1923.

The Jewish Cooperative Labour Association, Jerusalem.

Gentlemen.
Now that the work in Balfouria is finished, I wish to thank

you for your unfailing cooperation in the construction work
at Balfouria. Not only has the work been done very cheaply
by you but also very efficiently and on time, and above all
without any friction, delays or strikes whatsoever.

This works includes the construction of 56 buildings, the
drainage of swamps with all its attending difficulties, and the
construction of a water system. In all the various phases of
the work I have been extremely satisfied in every respect,
particulary so in my relationship with practically each and
every worker at Balfouria in your Cooperative Association.
I have never before met such a fine body of serious, reliable
and manly working men which has made very easy for me and
my Organisation the work of supervision.

My experience with you warrants a full confidence in your
Organisation and the assurance that if we have any work in
the future we shall wholeheartedly entrust it to you, and feel
sure that it will be done properly and to our fullest satis*
faction.

I am, very truly yours

Sehr geehrte Herren!
Jetzt, da die Arbeit in Balfouria beendet ist, möchte ich

Ihnen für Ihre tadellose Mitarbeit bei der Errichtung der Kolo*
nie Balfouria meinen Dank aussprechen. Die Arbeit wurde
Ihrerseits nicht nur äußerst billig, sondern auch sehr zufrieden*
stellend und rechtzeitig zur Ausführung gebracht, und vor
allem ohne jede Reibung, Verzögerung oder irgendwelche Streiks.

Die Arbeit bestand in der Errichtung von 56 Gebäuden, in
der Entwässerung von Sümpfen mit all ihren Schwierigkeiten
als Begleiterscheinung, sowie in der Herstellung eines Wasser*
Versorgungssystems. In all den verschiedenen Stadien der
Arbeit war ich in jeder Hinsicht außerordentlich zufrieden,
insbesondere in bezug auf meine Beziehung zu jedem einzelnen
Arbeiter Ihrer Cooperative. Ich habe niemals vorher mit einer
solch ausgezeichneten Körperschaft von ernst, zuverlässig und
korrekt arbeitenden Menschen zu tun gehabt, die mir und
meiner Organisation die Aufsicht so sehr erleichterten.

Meine Erfahrung mit Ihnen verbürgt volles Vertrauen in
Ihre Organisation und die Versicherung, daß wir jede Arbeit,
die wir in Zukunft zu vergeben haben werden, mit vollem Ver*
trauen Ihnen übertragen werden. Wir sind dessen sicher, daß
sie richtig und zu unserer vollen Zufriedenheit ausgeführt
werden wird. Ich zeichne

hochachtungsvoll
AMERICAN ZION COMMONWEALTH INC. Abraham Silverstein.
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Palestine Government, Public Works Department. Jerusalem.
General Secretary

Sir,
in reply to your enquiry re the working of the Jewish

Cooperative labour Groups of which this department has two
workings, one on the Haifa—Nazareth Road and one on the
Tiberias—Semakh Road, I am pleased to be able to record my
satisfaction with class of labour, which 1 would like to sec
developed on the lines of organized units, so that they could be
supplied on demand accompanied by their own supervisors,
gangers &amp;c.

The work given tho these groups is by contract, on schedule
rates, and in competition by public tender.

G. Gray Donald,

September 30 lh 1920.

Zionist Organisation.
Sehr geehrter Herr!

In Beantwortung Ihrer Anfrage wegen der Arbeit der
jüdischen kooperativen Arbeitergruppen, von denen in
unserer Abteilung zwei beschäftigt sind, die eine an der
..Chaussee Haifa—Nazareth und die zweite an der Straße
Tiberias—Semach, freue ich mich, Ihnen meine Zufriedenheit
mit dieser Art von Arbeitergruppen ausdrücken zu können.

Ich würde mich freuen, wenn diese kooperativen Arbeiter®
gruppen sich weiter so entwickeln würden, daß sie zusammen
mit ihren Arbeitsleitern und Vorarbeitern auf Anforderung
entsendet werden können.

Die Arbeit wurde diesen Gruppen durch Vertrag bei Tarif«
preisen auf dem Wege der öffentlichen Ausschreibung über«
tragen.

rector of Public Works.

Imperial war graves Commission (Palestine &amp; Syria).
Jaffa (Palestine). June 23 r J 1923.

No. 203/361/23. F. 23.
The Jewish Cooperative Labour Association.

Dear Sirs,
on completion of the building work at the Beersheba War

Cemetery, I give you the following certificate.
You have been responsible for the whole of the work there

except the supply of headstones. The gates and the great war
stone were supplied by other firms to your order.

The remainder of the work which includes levelling the
site, reinforced concrete headstone foundations, paths,
enclosure walls, cross future, tool house &amp;c., (as detailed in the
Bills of Quantities) has been executed by you in a satis«
factory manner.

The bulk of the works is good.
Yours faithfully

10 C. T. G a r d n e r , A. M. I. C.

Jerusalem.

Sehr geehrte Herren!
Anläßlich der Beendigung des Militär«Friedhofes in Beer

Seba stelle ich Ihnen folgendes Zeugnis aus:
Sie waren für die gesamte Arbeit verantwortlich, außer der

Beschaffung der Gedenksteine. Die Tore und der große Ge«
denkstein wurden von anderen Firmen auf Grund Ihrer Bestei«
lung geliefert.

Die übrigen Arbeiten, wie die Nivellierung des Bodens, die
Eisenbeton«Fundamente für die Grabsteine, die Fußwege, die
Umfassungsmauer, das Kreuz, das Werkzeughaus usw. (wie im
Kostenvoranschlag spezifiziert) wurden von Ihnen zu unserer
Zufriedenheit ausgeführt. Die Arbeit im ganzen ist eine gute.

Hochachtungsvoll
E. Deputy Director of Works.

HP®HM mm.mm



- -

The works of the Misrad La’awodoth Ziburioth

u Binyan (J. C. L. A.) till March 1924.

Die Arbeiten des Misrad la’Awodoth Ziburioth “4

u Binjan bis März 1924.

PUBLIC WORKS. L.E.

Roads for the government and military authorities 184 000 I
Roads in the towns of Jerusalem and Jaffa for the \

municipalities | 2 000 I
1

Railroads for the Railway Administration 15 000

Road construction and levelling works for Jewish em* 1 ~s ono
plovers in Teh Aviv, Haifa, Jerusalem and Tiberias J ‘

I
\

Drainage works and roads in Jewish agricultural \ nnfl
settlements f ^ UUU

L.E. 331 000

BUILDING. L.E.

Government buildings and military cemetries for the \ „„q
government j

I
\

New Jewish town quarters and single Buildings 208 000

Öffentliche Arbeiten.

Chausseen im Aufträge der Landesregierung und der
Militär* Verwaltung

Straßen in den Städten Jerusalem und Jaffa im Aufträge
der Stadtverwaltungen

Eisenbahn*Zweigstrecken im Aufträge der Eisenbahn*
Verwaltung

Jüdische Straßenbauten und Nivellierungs*Arbeiten in
den Städten TebAviv, Haifa, Jerusalem und Tiberias

Drainage*Arbeiten und Landstraßen in jüdischen land*
wirtschaftlichen Siedlungen

Bauten.

Regierungsbauten und Militärfriedhöfe im Aufträge der
Landesregierung

Neue jüdische Stadtteile und einzelne Wohnhäuser

Factories, stores and public institutions

Dwelling and officehouses in agricultural settlements

j 38 000 I Fabriken, Lagerräume und öffentliche Gebäude

\ 7Q goß I Wohn* und Wirtschaftsgebäude in landwirtschaftlichen
| \ Siedlungen

L.E. 344 000

L.E. 675 000
ii
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Tel-Aviv. The carpentershop of Solelboneh
Tel-Aviv Die Tischlerei von Solelboneh
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Tel-Aviv. The Carpentershop of Solelboneh niia'^Vo fl’lM : 3’ajr^n

Tel-Aviv. Die Tischlerei von Solelboneh naw^ino ]1S ’’WSE1P ’1 :2’aN^h
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Tel-Aviv. Stores of the carpenlershop of Solelboneh ’30nö : n^nX'^l

Tel-Aviv. Die Magazine der Tischlerei von Solelboneh n2l3”WlD *ps .’’“ly/XUS? “isn pp ’1 : a^ax'^h
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Machines in the works of Solelboneh
Maschinen bei den Arbeiten von Solelboneh
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Stone industry. Fine stone dressing •»pj rnno :pxn flEnn
Steinindustrie. Feinere Steinmetzarbeiten ’HVOytPD y^D P*lBOVTlPK"] r,ÜtP
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Stone industry. Stone dressing by a group of Jemenite and Sefardim rrmitt SiX'Qp ’"y mfiO JVTOy : pNH nttnn
Steinindustrie. Steinmetzarbeiten einer Gruppe von Yemeniten und Sefardim nsiaj? K *pTT ,’'nyDytPtr ,p ,, DP : ,’"&gt;üO'n:PK"| r’Dlfr
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Stone industry. Stone dressing ; p Xn
Steinindustrie. Bearbeitung des Steines ’’’’lyoyüü P'lüQ'niPK p’DtP

.
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Stone industry. Stone breaking machine
Steinindustrie. Schottermaschine

fisa wo» :pxn n&amp;nn
pwKtt’^yttiw :^Bona*»K ]”w

.mm, v«i u ii'*'ui,. w ,



ü’ias nrmsi yVon rmp :pKn nsnn
fB® |is ]TW3 }'n pyia : ’-mD-m’K pu®

. , :

11 'myrrn

Stone industry.
Boring and grinding of stone

Steinindustrie.

Felsbohren. Steinmahlmaschine 21
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Building Industry of Solelboneh — Die industriellen BaustofBBetriebe der Baugilde
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Tel-Aviv. Girls-Kwuzah
in Building work

Tel-Aviv. Eine Arbeiterinnen-
Kwuzah bei der Bauarbeit

pa rmaya rvAsns naiap :a’3K-Wi

lSJ’iSBSais rnnap k :a’a8'^n
ayaiN-na xa

Tel-Aviv. Store in the Business quarter
Tel-Aviv. Geschäftshaus im Geschäftsviertel

„Merkas Mischari“

nnoa TO-1723 nnoa rra :a’as-i&gt;n

nnoa T3iB i’K ussrtm xi-:a’3X-3ri
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Jaffa.

Jaffa.
Construction of an Arab Store

Bau eines arabischen Geschäftshauses

Sü
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Tel-Aviv. Private house

Tel-Aviv. Privathaus

’ins rra :3'3N-3n

rirrBKirns k :3’3tri&gt;n



Haifa. Hadar Hakarmel. Private house in stone

Haifa. Hadar Hakarmel. Privathaus aus Stein
psa ’bib ri’a ,Vöian nn tns’n

)”bb ps T’irrBKii’iB k 'Vstan tin tns’n
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Haifa. Single building in stone
Haifa. Einzelhaus in Stein

»ins jv»n :ns*»n

pirreKims x : njrn

Haifa. Bath-Galim. Private house

Haifa. Bath-Galim. Privathaus

’Bis fi’3 /O’Va fi3 :ns’n

rin bsti’is n P3 : na’n
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Haifa. Private house in stone
Haifa. Privathaus aus Stein

•pto W3 rv’n :n*rn
wrw ]id pirreKTins :n*rn



Tiberias. House in “Kiryat Shemuel” Quarter
Tiberias. Haus im ,,Kirjat-Schrouel“-Viertel

nVra px fl’a tsviats
pwtj'atuta ps ts’iaffj ft? nn x wat&gt;



Tiberias. The “Kiryat-Shmuei” Quarter "htmio h’lp« h313K? :rr&gt;iaa
Tiberias. Viertel „Kirjat Schmucl“ fP13B "^KlB» _ H’“)p. ( t&gt;KD“lKYlp -|jn

Tiberias. “Kiryat Shemuel”, Cement block buildings
Tiberias. ,,Kirjat-Schmuel“-Viertel, Zementblock-Gebäude

vba ’jaxa D’na /"Vma® nnp« :miao
BpK^a-uayays 1¾ -iyt”n "^«laernnp;, .Tr-iaa
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Jerusalem. Single building in ‘‘Bet Hakerem” Quartel
Jerusalem. Einzelhaus im „Bet-Hakerem“-Viertel

JEltO.OJ +, J7’D
.D'“?WJ~)' O ~)DH J&gt;'3 JVUW3

&gt;-UV3W» JltTBTt to nj2)
u=3 J* "* -O - Jtifp.t

'«6^25 :j’jon natu
*»^/33 notion noiu

J*iJ-1.7. —»*- J&gt;3- woo"? ItKJA

Plan of a typical building im “Bet Hakerem” Quarter
Plan eines typischen Gebäudes im ,,Bet-Hakerem“-Viertel

mm
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"Ivpb^ji» nsiswa ’bis

"nvB^iv i’x nn-BKTms x ib’^»«’

Jerusalem. Single building in Talpiyot Quarter
Jerusalem. Einzelhaus im Talpijot-Viertel
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Jerusalem. Beth Hakerem quarter, Beginning of a construction in stone, Lime slaking ps •paa fl^nnn /TO ’laa /0"Dn /V&gt;a naiDtC
Jerusalem. Stadtviertel Beth Hakerem, Beginn eines Steinbaues, Kalklöschen ’in Dya'lSWW K pD a n in:N /]12wV /VKü'lKYlp'D'ian IT’S JD^tfVV
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Jerusalem. Cleaning of site. Blasting of rocks

Jerusalem. Vorbereitung von Blauplätzen, Felssprengen
O’yVo fis; fD’WUB mt»n : n^urn’

jjic^ssiritVys ,A:w’3”TiyxyVs tn’tow
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Tel Aviv. Tshlenov Quarter, 22 buildings
Tel Aviv. Tschlenow-Viertel, 22 Gebäude

B’na 22 »auVs naiaty :a’ax-^n
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Tel-Aviv. “Shekhunat-Borokhov”, 23 buildings
Tel-Aviv. „Schechunat-Borochov“, 23 Gebäude

0^/12 23 ^2131112^/1:113^ :2^2^-^/1 “Shekhunat-Borokhov” a typical building
lyr’H 23 /11K3N1N2 /131327 :3^38-^/1 ,,Schechunat Borochov“, ein typisches Gebäude
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PliTBKlVIB X - |S”DNtr ]XBJ?3 /^NDlNlip-’n-INJ-^n :3’3!rWl

Tcl-Aviv. Tcl-Nordau quarter, concrete roads, Private house
Tel-Aviv. Stadtviertel Tel-Xordau, Betonstraßen, Privathaus
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Tel-Aviv. Nordia (juarter. General view and Roads D’srasi ’^3 ntn» iimi 1131313 :3’3tri&gt;n

Tel-Aviv. Stadtviertel Xordia. Gesamtansicht und Strallen ]3?”etW |1K B3’tO’1S 3St3”ay3^X /^KtnKllpTPnU :3’3N“Vn
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Tel-Aviv.
Tel-Aviv.

Construction of a concrete road.

Bau einer Betonstraße
•^wn mnu3 pm wm up”*’ : 3’as-^n

jDsr]sw: n ps ’ia :i’as-Vn
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Tel-Aviv. Construction of a concrete road

Tel-Aviv. Bau einer Betonstraße
nwa pua tz^aa np*2p : a^ax-Vn

snKa-nstsK» *px yoKtp ]NBya k pa •na ra^ax-^n
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Works for Jewish Societies and single persons.

Arbeiten im Aufträge von
jüdischen Gesellschaften und Einzelpersonen.

New Jewish town quarters in TebAviv, Jerusalem’
Haifa and Tiberias

Neue jüdische Stadtviertel in TebAviv, Jerusalem, Haifa j
und Tiberias

Single dwelling houses
Einzelne Wohnhäuser

Public institutions, factories and stores

Öffentliche Gebäude, Fabriken und Lagerräume

Buildings for nonHewish private employers 1
Bauten im Aufträge nichtjüdischer privater Arbeitgeber J

Levelling works and roads in TebAviv and its new
town quarters |

Nivellierung von Sanddünen und Straßen in TebAviv J
und seinen neuen Stadtteilen

L.E.

L.E.

117 500

109 400

4 0C0

78 000

333 900
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Tel-Aviv.
Tel-Aviv.

Immigrant Girl’s Hostel.
Mädchenheim.

nn’srsn-p»» : a’aN-Vn
D«rU339B “ISH
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Tel-Aviv. “Hamashbir” (Cooperative wholesale and retail
society) stores. Reinforced concrete

Tel-Aviv. ,,Hamaschbir“ (Konsumgenossenschaft), Eisenbeton
gebäude



•V. 

Jerusalem. Beginning of the construction of the Jewish University
Jerusalem. Beginn des Baues der hebräischen Universität
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To the
Department of Public Works

Dear Brethren,

London, Kislew 1 ] ,h 1924.

Jerusalem

I have received the news that the building of the University has been entrusted to you.
A joyous tremor fills me at the thought that our great hope, on the consumation of which

our endeavours have been centred for ever so long; that this hope of the erection of a Hebrew
University in our country, from which light and knowledge will radiate over the whole of our
people, is at last to be realized. The news will surely be received with great joy in all countries
of the Galuth, and no only by those, who are connected with our revival movement, but also in
circles outside of our movement, and by many people throughout the civilized world, who are
not members of our nation.

I feel sure, dear Brethren, you think yourselves fortunate that this holy work has been
entrusted to your care; and yet I look upon it as my duty to call your attention to the great
responsibility you have undertaken in the erection of this Edifice. Immortal are those in Israel of
yore, builders of the Tabernacle and Temple, and their names are engraved on the tablets of the
History of our Nation for all time, for they did not only fulfil their duty as faithful workers,
nay, they not only bestowed industry, art and beauty on every stone, every brick, but also love
and heartfelt devotion. All this I expect of you now when building the University, in order that
the external, appearance of this House of our pride and our honour shall be worthy of its interior.

1 herewith convey to you my most hearty wishes, that your work may prosper. Well is
you! that r&gt;re permitted to be overseers and masons of this building! And now raise up success«
fully this Edifice from its foundation«stone to its pinnacle, and may Schechina rest on your labours.

Bebirkath Hat’chijah
Chaim W e i z m a n n.

An das
London. 11. Kislew 1924.

Amt für öffentliche und Bauarbeiten.
Jerusalem.

Teure Brüder!
Ich habe die Nachricht erhalten, daß der Bau der Universität Euch übertragen wurde.
Ein freudiges Zittern durchbebt mich bei dem Gedanken, daß unsere ; große Hoffnung,

auf deren Erfüllung so lange unser Streben gerichtet war, die Hoffnung der Errichtung einer
hebräischen Universität in unserem Lande, die Licht und Wissenschaft über das ganze Volk
ausstrahlen wird, endlich vor ihrer Verwirklichung steht. Die Nachricht wird gewiß in allen
Ländern des Galuth mit großer Freude aufgenommen werden und nicht nur von denen, die in
unserer Renaissancebewegung stehen, sondern auch von Kreisen, die sich außerhalb dieser be«
finden und von vielen der gebildeten Welt, die nicht unsere Volksgenossen sind.

Ich bin dessen gewiß, daß Ihr, teure Brüder, Euch glücklich schätzt, daß diese heilige
Arbeit Euren Händen anvertraut wurde; trotzdem halte ich es für meine Pflicht, Euch die große
Verantwortung, die Ihr mit dem Bau dieses Hauses übernommen habt, vor Augen zu führen.
Unsterblich sind in Israel die Erbauer der Stiftshütte und des Tempels von einst, und ihre Namen
sind für ewig in die Tafeln der Geschichte unseres Volkes eingemeißelt; denn sie haben ihre
Pflicht nicht nur als treue Arbeiter erfüllt: in jeden Stein und in jeden Ziegel haben sie nicht
nur Fleiß, Kunst und Schönheit, sondern auch Liebe und Hingabe des Herzens versenkt. All
dies verlange ich heute von Euch beim Bau der Universität, damit das Äußere dieses Hauses,
unseres Stolzes und unserer Ehre, seines Inhaltes würdig werde.

Ich sende Euch hiermit meinen tiefsten Segenswunsch, daß Eure Arbeit gelingen möge.
Wohl Euch, die Ihr die Bauleiter und Maurer sein dürft. Errichtet nun erfolgreich das Haus
vom Grundstein bis zum Dach, und möge die Schechina über Eurer Arbeit ruhen.

Bebirkath Hat'chijah Chaim Weizmann.

****** «W«« PW»?’?!
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Power House of the “Jaffa Electric Company” (Rutenberg). Reinforced concrete building
Kraftstation der Jaffaer Elektrizitätsgesellschaft (Rutenberg). Eisenbetongebäude
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Tel-Aviv. County boys school D’iaV ’in’!? TED m :a’aiH&gt;ll
Tel-Aviv. Städtische Knabenschule TSS JW’DW® : a’asr^n
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Jerusalem. Second storey of “Hadassah”-Hospital
Jerusalem. Zweiter Stock des „Hadassah"-Hospitals
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Schfeya. Orphan house

Schfeja. Waisenhaus
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Balfouria. Settlement, houses and stables
Balfouria. Hauser und Stallungen

nvis-n oma /3^i»n rn^sVa

)Vm? pa /^tt h inms^

Balfouria. Stable and house TV’S! r&gt;3*&gt; JiTHlöVa

Balfouria. Stall und Wohnung PliU’lKYI pX ^KBt? :n’11B^3
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Binjamina.
The Californian Kwuzah, a stähle

Binjamina.
Die Kalifornische Kwuzah, Stall der Kwuzah

The interior of the stable ns-in gijrj

Das Innere des Stalles bmv j« jSnO’lS IStD’inyrK "ljn
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Kfar-Gileadi. Houses of the Kwuzah ntmin ’ha ISO

Kfar-Gileadi. Häuser der Kwuzah rump in pD 1J7T”n ’1 133

Kfar-Gileadi. School and Kindergarclen
Kfar-Gileadi. Schule und Kindergarten

3'iV’n pi 130 rra t’iyVa ids
jKistrisnrp ps Vw ’i PiyVj iss



Ilaniyah (Sedjera). Seven court yards (house, stable, store, barn)
Ilanijah (Sedjera). Sieben Landhöfe

(pfia ']on?3 &gt;ns-i //vo) nnxn 'T jGiyjio) rra^x
p^n jan :(x-ir:wo) rr^x

Ilaniyah (Sedjera). A house in the colony nantta JT’H : HM^X

Ilanijah. Ein Haus in der Kolonie (XY^'yo) »PjV’X px rin X
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Mizpah. A basalthouse
Mizpah. Ein Basalthaus

nWa pKa n’a inaxn 55
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Iledera. Yemenite-Quarter
Chedera. Viertel der Jemeniten

MW :rmn
anVvT K :min

Type of a Yemenite House ’’ittVin n:*D?3 m 01DD :nni

Typisches Jemenitenhaus ;üi^TT im N

Ein-Harod. The building of the Irrigation installation nxptpn \&gt;12 :*rnn f’y
Ein-Harod. Bau einer Bewässerungsanlage y’SK^NüOrX'-WOXn X ]1D ’’in nvnrr'psr
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Ein-IIarod. Drainage work
Ein-Harod. Drainage-Arbeit
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Ayeleth-Hashachar.
Seven houses of the Kwuzah

Ajelcth-Haschachar.
Sieben Hauser der Kwuzah

Ayeleth-Hashachar. Stable and water bassin
Ajeleth-Haschachar. Der Stall und das Bassin
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D’a na-&gt;ai nsa : airon nV’x

p’osa ps S&gt;8ow aya nnt?n rt”K



Dagania Beth. (Kwuzah). A house and a stable
Dagania Beth. (Kwuzah). Haus und Stall

flDTl iT»3 I'2 n^AT

K ]1N Pin N H’AAT
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Dagania Alef. House of the Kwuzah
Dagania Alef. Haus der Kwuzah

nxiapn rv»n
rmnp ijn -ixs nn k : k rparr

—Im—i
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Works on Jewish national Contracts.

Arbeiten aus jüdischen nationalen Mitteln.

For the Jewish Colonisation association (J. C. A.)

Im Aufträge der Jewish Colonisation Association (J.C. A.) j

For the Zion Commonwealth

Im Aufträge der Zion Commonwealth

For the Zionist Organisation and the Jewish National
Fund

Im Aufträge der Zionistischen Organisation und des
jüdischen Nationalfonds

Chemical Institut of the University
Chemisches Institut der Universität

L.E.

L. E.

25 000

15 500

58 600

13 000

112 100

d”öu6 rvnoiöV rvmiy
•DjrxitrüOj’K yVxix’XKii nxs psraiK

iup’ V’atra
X"p’ axa

ji’x rAnp 'ratra
|T&gt;x n ,!?np nxa

tonirV na’pn ppi n’Ji’xn nVnnn V’aipa
ijxbAsjx’xsj )ix jrxxnmmx ‘lyut’DD’jr’x un axa

wart jiaan -n^aan
ösiü’nsnvjix pa Ditroorx ajw’aya njn

SPB1RP m



m

Ramleh. Construction of the governors house
Ramleh. Bau des Gouverneur-Hauses

^isn rt'3 pa sn^m
iwijnisu j'ikb nn k ]ia ’in ini’ai



ft

62 Beer-Seba. Construction of the imperial war cemetry
Beer-Schewa. Bau des Militärfriedhofes



nr-ri^n •&gt;bbnb ni-iap-ira pa ssra» -inn
nrani’s -an p sny^Kssn n -,kb ivnaprrrva ps ’ia :s?aw isa ß ^

7
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64 Jaffa. Construction of a concrete road for the municipality

Jaffa. Bau einer Betonstralie für die Stadtverwaltung

'
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66

Kisn n:nn^ ns-fl pa :fS’-ix

-lyANV—IVE’V’» pKB f”CX3 K ID ’13 1SH ^’S’lS

Sarafend.
Construction of a bassin for the military administration

Bau eines Wasser-Reservoirs für das Militärlager

wm *&amp;x~**nr* 5PBÜ mmmmsmmmmwm. mms&amp;'
: v
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n’Kasn nbvnn'? w'23 nWo
iJiB^KniND-nyu’^’D un -ind ’13-”dnb' :p3'-ix



mm
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Afule-Nazareth road.

Road and workers camp
Blasting of rocks
Preparation of metalling

Chaussee Afule-Nazareth

Chaussee und Arbeiterlager
Felssprengen
Schotterbereitung

nannm w-asn :nisa nVisy ty’as

D'y^D pisa
pxn naan

-lyax^ iyn px ”oxty :nixa n^isy ”OX!S&gt;

aait^xsiy-p^ys
aauj”"iaix"WB8iy

ssr„, JL



Wooden bridge over the Jordan near Dagania

Ilolzbrucke über den Jordan bei Dagania
rrm t by pvn

min «a ]tv&gt; pyirx pna k



y(J Tiberias-Semakh road. Preparation of metalling
Chaussee Tiberias-Semach. Herstellung von Schottersteinen

psn man /nttx-rvnaü r’aa

*WBiW ps Amtmjns /nöx-rrnaü «os» isn



Tiberias-Semakh road
Chaussee Tiberias-Scmach

n»2rnnaü vaa

n»3rnnno ”ox^ *un

mm ^^mhhhhhhhhhhhhhm^hhhhhhhhhhmhhhhhhhhhhbhhhi
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13

Works executed on Government Contracts.

Arbeiten im Aufträge von Landesbehörden.

Roads for the military Administration

Chausseen im Aufträge der Militärverwaltung der
Regierung

Roads for the civil Authorities

Chausseen im Aufträge der Zivilverwaltung der Regierung

Railroads for the Palestine RailwaysAdministration
Eisenbahn s Zweigstrecken im Aufträge der Palästb s

nensischen Eisenbahnverwaltung J

War cemetries for the Imperial War Graves Commission

Militärfriedhöfe für die im Kriege Gefallenen in Palästina

Roads for the Municipalities of Jerusalem and Jaffa

Straßen im Aufträge der Stadtverwaltungen von
Jerusalem und Jaffa

L.E.

L.E.

182 000

17 000

15 000

13 000

2 000

229 000

•nrian rmoiaV nrmsr

^xnr pxa rrxnxn nViyaa 1? D’waa

[ ^xiir1 px ps J3iDVsrnxQ'nyD ,i7'’a nya axa

f nvntsn n^aaV Q’tyaa
j imDVxTnxB-y’TPX ayi iss jpoxiy

f mnnn n^rnn 1? *&gt;nn mVoa

\ ^x-ny'px px jnü’jxmxs ixair’s ijn -ixs

| ’"xa nanVan 'bbn rvmp myi
i -’"x px nanVa ayj px yay^xsy} h “ixs nvnpn rv&gt;n

I is’i D^sn-p m’Ty 1?

\ is 1 px D’VonT ]yjnD^xiviXB"DXDiy ’i “ixs



•(niQipnn ’dV) 1924 VnsxV 1 iv pai mmas rmia» 1 ? *ntp»n Vw mrnyn 12
Works of the Jewish Cooperative Labour Association till the 1 st of April 1924 (according to the different periods).

cpEnn 10 = 1923 ikvod ny 1922 Vnsxn :-3 riDip-n

:-x nsipn
snn 21 1922 i”nsx ny 19 o ’^vn

:-3 nsipn
D’ttnn 20 1924 V’isnV l ny 1923 -ittros^ ! n

. P3

Building

A. From July 1920 B. From April 1922 C. From 1st of Fuhr. 1923
lo April 1922 to Febr. 1923 to 1st of April 1921
= 21 months = 10 months = 14 months

: tynin'? ’nran
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/3

M——i.Fi SMI3

/3

roan nimas rvrmyV Twa *i$n oxn ipwis n ^aai nvnaat nrnarV -nwan v/ y iVnpnatp »nrnasrn

f^yüD’Tps? |«T ]i3 ö”3s p jvaiaym *(1924 pa-1920 'bv) iarp nw nwaa
(1924 pya P3 1920 ’Vv |lö)

•] D J? 3T X 3? B ’ D 3 B S? nmxa nvr&gt;V

nya nxs px ain’jsn nyp’TVxw fix nyi nxs jjr’oxtz? |
jjia'jNinss “lym^a j

184 000

ID’ pX D’^IT pjJID^XinXB'ÜXDiy ’T “IXB jy”oxiy 1 2 000

p”nx-)xa3r”x j
:ayav npx öyaix'jjrT’^sn’i px pxj ps ’la \

n’*)3D px ns’n -a’air^n 'D’^vr» j

15 ooo

78 000

]yj3iVTT ym^DBXtyüTii-nx 1? px isp’oxb’ px iznxiy-n J 52 000

•13 s? a T x - ’ i a

ö"^ 331000

aimsn n$n ixD } 28 000

nyr’n yjVxr&gt;x px panxnp sp’i , 208000 j

js/rixaxa px pXDiyix 'jpnaxs l 38 000

jyinVTT yB^DBxisDTinix*? n px tma 70 000

a"’ 1? 344 000

0',,!7 675 000

•mus nmay

xaxn n^nan^i ‘ixum px nbvnab a^aa

IB’l D’^VT* ni’Tl? 1?

^&gt;na n*?oa ’siy

&lt;a’ax*9n -a^im* :D’nyn iw’ nmain nimm pan
mani HB’n

D’xVpnn D’acnan a’imnn n^oi npi

•I’“
n^iyaaV

amia n’nai mum miiniy

D’ionai nnoia -nenn mn

D’xVpnn maunan D’rin
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.1920 nanuao 1? 30
•B’Vima’ -nraias maiayV npVna -nViyaan ma

•mavxn maanonn Va&gt; ’tyxan a’ata 1?

!ayn p’a
-xxp ’i iis ayaax ’a pyn yjxaa as;”« H’ix ayaaiy o^x
oxn -ayaax'ra px -ya’^aiay axa aax aria pnryii’axaya
-dx aymx pa jayaax ’a px ap’aaytnxa pr’T ”t ps ”nx
pars »»«ns H ]ix naxrnVisy ”oxiy psrx yj”X - mi^’a
a”,a:n’aaix p’a -ip’aaa’ix a”as a’a "px jyp - nax-nnaa ”0x12?
»a ax ix 'tyaaxaa p’a ]ynyj aVxvro •isiai-ayayaax ya^yt x ma
ytsa’t’JXAax ps jjiaa’a aya px lyVp’iia/ix -pt iVxt piarayayaax
-axa yay”T a’a paxm payp ^xra ya^yn '|B”nr”x-ODyaax
nx ix aax ps p’sayn’x im/isayaxa par*? ayyTsrx px aya^xn
-apxaauxpx a’apxnya pyjynya’x piaa ’a rx ayaax’a

•payaapaxp ya’^aiay x “jxa p”aa yaa’atyxa D’i 1?
•mmaxn maiayn Snaa

! nax

maiayV aairan mxiap naiay aaaa -[nVxiy bv nawna
nnxa - im npVnan maiaya mpaoy ina aw aiyx -nnias
&gt;a -may 1? ’inn - nax-mana izraaa mamm naxrn'ray xraaa

•Pyia bv ni sioa rixa ny’ax? nx vmb rx Va’ ’nnaiy 1?

naiay nvrn’ bw piaa nannsnn aVx a’^yis mxiapiy nxia ’n”n
-pxn ’aa aipa 5? aipaa ]mx a’aynV mm awsx atnx -nmaixa
i*7X mxiap 1? naoaa naiayn -'iai ammwai amVnaa ay an’

•rvaaiD mann,a anx 1? -a’yinpn a’a’nan V/ Dy nnna

-ai^ia-’a:; -j

^xaip’-px ns’ frxatm paxi a’axa) nanVan maap bin mnaVaan nayin . M 203/301/23 f. 23
•a’Viyia’ 'i’iai nvaias maiay 1? aama 1?

•n -j

px ayaax ay”x p2 arp’ajyaxs aya ma saxnjyaxns px
1’x a’j yaimaxa px maapn n’a pmaya’^’a aya panarx

:or*”x yajuVxs aya’x p”x
’a pinx ayaax ayxnxn aya pa nranx ’a pxatsn axn a’x
•jyi”T naxa-nanVa yoraj ’a px py’ia ’a mäyBimx-maxa

•n^yainxa ay”x -pia pxnys aaxayj
j3io’iD’ix -ira’^ynr112 a”au&gt;xa yaVyn -ayaax yp’aa’x ’a
aya px aypinTyao -niaxa ’a axa ]xaya-p”x ps payaxaina pa
’n) -n -X -x mn'j”ayj aya -pap-paa} aya -ay’ia ip’aiax
aa’ayjaaia rx (psyaax ’a pa na’ira aya px p’nyjix rx'o

•]six lajy^’a’aexa x pix p”x -jaia pxnyj
•you x pnyj ayaax ’a rx p’ayjpx px

ay”X rams o’a

•1 -x

-axaa ’xasn maapn n’a napna aanaiay na’aj ay ampa
:it naiyn aa*? aoa^ ’::n yaiy

. masan npaona pin aty naiayn ba nranxa anxm: anx
•aaniam ’"ay a’anx v, y amya n^iajn nan*?an nasai a’ayiyn

1’itb paa maiD’ -tyaian mir’ nV’aa aiyx -naiayn axin
ainxa) rai a’a’iyaan n’a -a^sn -nns’nn nainn -a’^’aiy -masa 1?

•psa y’aiya jaxa aaa’ ^y VyiaV nxsm (ni’iaan o’aana pisa
•naia nn’n nViaa naiayn

-nrnaxa aa 1?^

a 1 a a 1 -a *s•aiayn Vma nawa
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•Ö3 303 194 19 F. 23
Vxair’ pax -iS’ (n’TO Vxair’ yx) nanVan nnap Vir mnaVaan minn

1923Ml’V19'11

•a ’ V tr i a ’ yiai nimm nmiairV aairaV
•n -a *3 x

’a axs maapmn’a ps Diraax aira ps anp’aisnxa aira xa nVa-Vxmma nanVan ’WnV maapn ma napn mini? aaaa
P’a o’ix yx pm mVa-Vx-am px nanVa aya px iriirVxsya -nnmyitr naiaira aim nymir nx ddV iranV Min
•Diraax airDDxaya am ps Dmaiamsis miaxa odVit

nnmn Vma mira - a 3 a a 3 -d a (omn)
ay”x ’laoix D’a

.1923 aaaanV 25 •(Vxatr’-px mmisVa) p’k n’Vnp Vir ’Vxair’ paxn aairan
•D’Vtria’ -nimm mmayV aairaV

'Dp’aiyin yr axn nmisVa px Diraax m p oyaaxi mirDX’x
fl’ix am px pVaa iriiraiuinaira’x air”x axs jpixaxa y’x Vp
yxniri oaxayi y’x yia rx Diraax m -nmisVa ps iiiddp
araa’Dirxa am ]’x priixnm p yix axi M’V’a anvr axi dm
iraVirn px }yiiM’DysiraxD yp’Vsixp yx oamntxa yx D”k

•ymairDir rx Dir
amixi aira D’a wxiiran &lt;om”aira 56 tr’Dirxa Diraax m

MiiD”V"ayoxn x yx 'Dyaax aya 122 Dar,am oxn 'D”pairmr
pD’Ti’n irVx px Diraax asra D’a ymaix prnm |’a yx -ditdo’d
ys Dp’ansxa yx ]’a oayanTxa -ynxDO irim’iraxs ira’x ps
air”x ya airDiraax ’a ya ]inVxi”X yir D’a yinx’xxa yi”a
ps irsiai iri”a XTX yxaayi dm Vxai”p axn yx -ir’xxairsxxp
a’a |ax,a 0x11 «airDiraax yro”VD px iriirairimaira’x irDOiay

•Dyaax inrmyyts’ix ’a DayumiaxQ ir’xxnxnx ]”a |ix
"Via p’a Daira’taxD y’x D’a Diraax aira ]’x p’Dpxas p’a
airaya’t x i’x oxa px y’xxnxiax air”x ix ’laoix ymiirDtr
]Virn -Diraax t’X'o iraVyn -nix xa p’i oyiro arx tx mixs
p’T ]Virn a’a px ypya jp’xia x D’a ymaira’x y’x a’x a’a
airuix is px jairn Da’sirroaia dm dip oyaax ’a rx mira’T

ay”X raDia D’a pa yx •omniamsix airVis

Vir ddV niamV mx nxia naan nmisVaa naiarnir anxV nnir
VinsV nxxw naiayn -nmisVaa pian naiaira maxin nananr
inapn ainaa mxan yxa di dx m -axa Vita pa xV oaa’ Vir

•yir Va myasm o’ainx -D’aian Va ’Va ain’ai
’iripn Va Dir nisan npa -ommd 56 paa nVVia nxm naiayn
axa ]iaa yair ’n”,a -D’a npson noir yaai or naiairV mVin
|iaa pyair ain’a -rmurn n’rmaa Vaa -naiayna D’iaian Vaa
’rums xV DVura 'DaVir n’Dinirn naann ’Vins Va Dir ’on’a
lVpn airx - o’siam D’iaxi -D’M’aa D’Vins Vir nta pan aan

•naa ’s nnairnn naiair nx ’Vir maanonVi ’V
oanmnona aiaan Miax nx n’Daa oanx naiaira mi’di

aoai 'X’nir naiair irx ira’a n’nn dxit -nmaa naiair mim

|iina mryn naiairn ’a -nDan dVit aVa xanV Da ddV nmx
•naiaan mim ny’airVi

mnaxa DaVir Mim

•l’DirayaV’t onaax (Dinn)
]i’k n’Vnp

8

77



78

ps ammm ypniyDirDDatyT n rx'o pwii ri jrrixa
•paxa p'rtayorx ps pmaxa rs -pt na '^xnyaxa-ra

ax’ px -pxnyi üyaraayj rx oxr -"am* ,, ay t?xüE&gt; n
-axe aa’Byjaan uxn px DVprimx p’B -pr dxh ib’ px 1922

•miB -ns? 12000 ’ii aya ps yaio x ^x Dyaax'frtxn ywr"v
70*12 aya rx oyaax'ra px ya^DUBy axB ynxrixjax n
mmin aypn^xasr pxaya-pia pxrya aa’aDD’jya 1924 pya
naan - mia^io :paxi jaymix DExartsnyn yiY&gt;oxaysxxp x o^x
-*?ajia jiaaya nrtiam pn Praias nmayV msm^ anay artyis
pysyi a’x rx pix xtx *ix -oynpx layunorax aaya o’a
Vxü’Bxp-anaj aym”X'ix pxiy n a^partiya n pxryj
-aya n px ayaaan px -osrxpx ^xs yamj x ps ppaxs pan
pyaann oasnnixa px DBX^aarrra n pyoyanorx tr’pa’V

•iVx’ayaxa-ra 71s naonrx n lyVpriaix n nwa ym a’a

•pian nan nman vnpa nx a’trm mnaa nnsV

'p:a nan bv mass man aatya*? nawn na ixan aa&gt;x mawn

•’irrnn piirna imx naamran

iB’a 1922 mtya naou aa&gt;x -"aiaa" nrtann msmuaa rraain

anr Vtr aiaaa mm&gt; p nniay VsnB 1? nxmni ns’ nnnsnn

•a"’ 1? 12000 a

ayaa 7’jai nnm maiart maanonn natm 1924 paV 12 a

naan - miaVrto :aa&gt;a msm!? naan awa Vxaiy’ px n^tyaa

paaya ’Oisiam pia -nraias nmasrt&gt; n’Bin© anay a’Vins

•nma nxrin’? main as? rtana

maaiBxn "n:iartwrt mm nVnn maaa nma nxsn n’ by

ain’ai rtr pian piya nx VVa^Vi arnnV -’as» am pn imaaV



---——
.

, . ; ^ . .

.]ayaix*B»TX3yn ai’Byjaw na»a iyi axn pnii^nt ya’^BDXs»
ps yaio x ~px oynnyroaoxiyai’ii px T ’ianyt”n px ”oxa»
n ix ']1XT is nny naa pyn pys’s n -0312 -ay 122000
lyp’aan x pxnya rx ayaix-ia-oaiiayiiyaiix yrraxiyDXXp

•Vxia»’ fix px air parnx ayi 710 lasix ai’x ixapxa
px Dp’Bsyt^xa pyiiya ]yi”t oxn pyrn-iyayaix n po
-’nxa» 112 noipn iyaa»iy iyi px oiymtxa poyaix yo’^aioy
iyi 1x2 Vxnyaxa-pma oxi aii’^xoonpyjo’ix pi axn ma
lyoyarix -nx 1? 03’x y’sxfixVxp lya’^aox’.rBTmix 1? iy”3
pnxmy ayaix ne»a iyi pVpi pxn oxn nyoyaix 1500
•aDxa’ai’mix 1? is lyaixaynya’x ]y3”i "a”p’x”2-oayaix iy”T
px pxipya paxn ”T oxn f’apxiB px wnb’aonx-pXB n
-six fix2 jyaipyj p’3is T px3iyi ”T rx manyr’n px ”oxa»

•lySSl’jT’T ya’^BB^Bl’miX 1? ’1 ]12 na
1X3 px 'VxD’BXp ayiyv’x p’p axnya an axn nra iyi
iaxn oxn -mna ybx pa j3U3”1ob»3X nyiynnyaiix iyi pixix
p’naiyi is ]ayjy.!3”x a’x pi axn ^amaiysixp a’x anx pi
-j”x pi axn ma oma a’a paxaPiTyi yp’aaii yaaxaiyi n
px ayaix Tiyi 1x2 janyip yp’ana n jyaipxa is" jayaya
aaypya Iliya iyi axn Vxa’sxpoaaxaaix ayi pa *?a3xa p’Vis
pa pxa ip’aani p’B jyayaixo pi oxa ayi’^p x px 1X3

•i^x’iyaxa-’ia ps naona’x
a”p’aya pi pa ax’ •»ns yasy? 1 px axn no»a iyi
p”X axn px pxnyaxa'ra pa naona’X x ]yiasix ai’ans
1x2 ifya ]B”ia x pxiy a3ypya aVxn pxa iyi rx priixa
rx am an px no»a amo a”p’oTya n -ayaix yimnx

'•»•»lyoyiyB'p’aw px ”iypxn-p’aiy px oiyinrxa |y3xao»xa
p’p oxn pxa x lyayaix pmnx pxa aaayya pi axn ayiam

•ai’ixa a’3 lynx ra px3 a’x pxn aayn yimnx
iy3yia-p‘?xp -Van pix iya”ao»-B3yays 112 ]B”iais px pix
iaxn oxn -mVnnn yp’aam pxrya aaxaya jya’i a^xaox px

mo»an x’sm a”iin’,n a’xVpnn antmaa -mnsa mi’ 1? 324000

bv poa piya iiai a’na -a’iy’aa p3a np3 ^a» mnay ^yia'?

•nnsa mi ,!? 122000

n’aina^n plan nnay ’a -1’yn 1? anaa a»’ nVxn a’iaoan

•pxa ’iayn aia»M p3aa aia»n am 1? nn’n niVapn

,i3ia»xm nsipnna nn’a -nrnasn nmayn ’Vyia mna» pina

aia»’n 1?’aa»a ’a»i3xn lann a»aan3i fapni 'B’a»’aan pia Va»

nx an 1? ia»ai ia»x •n'ixa a»’x isooa .pxa annn ’X^pnn

p’03,n yispan -mx^pn 1? nay mB»an nmaya miayn mw

piaa naia 1? an 1? a»aa» B’nan piaai B’a»’aan n^’Vaa an“? i3pa»

•B”x^»pnn a’aa»ian

msaxnn 1? mnn pi o^a»a inn pn n’n x*? na»a l7

imx 1? yin 1? n’^sn 1? Va’ nano lai ia»x -mnan ^a ^a» nns’pn

inya 1? ixsa3 ai ^aya -yin an’Vx ia»x -mawnn mxsinn

ma»y 1? na»an Va’ nT pn lain aia»a •nnay 1? a’Sinin a’anpn

•naiyr maa pi ]’3a nan n’a»yn Va» aia»nn yispaa

Va» minnxn a’3a»n ’na» pa»aa no3 ninias mnay 1? na»an

ntn yispan Va’ ’a -nmn aiaxi ]ia nan n’a»yn a’p.nV m'liya

,12’pn nt yispaa -nayn Vyisn 1?’aa»a am nnay ma» ns’ 1?

myspa na»ai ntai ]axn mnoi aisn nx nn’a na»an n^iys

iax niana ai -mnay an’ ana i“?n x 1? na iy ia»x -nnay

mVnnn ia»yi aVaoxn niana an non naia»a -aVa ia 1?! a“?a



Mä

•mnao ]is ns’n -a’^iyin’ ob 1 7’x jVxoaxnp yiy’a’x y”:
•a’ax-Vn j’x- joxpxoya «D’raa yoxinas yi”^&gt;p px yorai
•jyrTxixa ]ix josyiyyi -aysaya }ix oyoty ’a j’x na-”oxiy
orx jjmiVa’T ya’VoBxtyoamaiix 1? ’a j’x D’i’ia-ooBXiyoani
-oy’axoxixo • i'niy m anna ya’^Dsxiy^ytyi yty’a’x 'aix^ ]sjxi
nyxaip x j’x pxnyi onayionx jyrn -yayaix px ayt”.njpaxap
’1 jynyi rx oxa •ana’so’ix ayiynayo ayou x 7’X o”k
-Dinn yiy’a’x ]is T üyaax ay”as 'aymoxaysxxp aya ]u oaias
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